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Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr Bremen, 23. Dezember 2011 
Tel.: 361 – 5200  (Herr Viering) 
Tel.: 361 – 96899 (Frau Dr. Stachl) 
Tel.: 361 – 6542 (Frau Dr. Wiese) 
Tel.: 361 - 10859 

 
 

Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr,  
Stadtentwicklung und Energie (S) 

 
 

 

Bericht der Verwaltung 

 für die Sitzung der Deputation 
für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (S) am 12. Januar 2012 

Service Center Bau in der Contrescarpe 72  

 

 

Allgemeines: 

Am 4. November 2010 hat die Deputation für Bau und Verkehr die Errichtung eines Service 
Centers Bau in der Contrescarpe 72 beschlossen. Die Maßnahme sieht im Wesentlichen vor, 
dass im Erdgeschoss der Contrescarpe 72 die kundenintensiven Dienstleistungen des 
Fachbereiches Bau und Stadtentwicklung gebündelt werden. Dazu sollen die 
kundenrelevanten Leistungen von Bauaktenarchiv und Planservice im Front-Office 
zusammengefasst werden, während in einem Back-Office Regelaufgaben erbracht werden. 
Der neue Empfang im Foyer der Contrescarpe 72 soll als zentrale Anlaufstelle des Hauses 
KundInnen und BesucherInnen leiten. Die Deputation hat der Finanzierung in Höhe von 
420.000 € zugestimmt. Sie hat den SUBV gebeten, sie über den weiteren Verlauf des 
Vorhabens zu unterrichten. 
 
Wie bereits in der Deputationsvorlage vom 4. November 2010 ausgeführt werden die 
künftigen Leistungen des Service Centers sein: 
 
• Bauaktenarchiv: 

o Einsicht in alte Bauunterlagen / Kopien erstellen; 
o Betreuung von gewerblichen „Großkunden“ hinsichtlich Archivakten; 
o Pflege der Bauakten; 
o Ausgabe von Formularen; 

 
• Planservice: 

o Verkauf von Bebauungsplänen; 
o Auskünfte zu Bebauungsplänen; 
o Auslegung der Bebauungspläne incl. Betreuung der Deputationssitzungen und 

Ausgabe von Gutachten; 
 

• Zentraler Empfang mit Auskunfts- und Kundenleitungsfunktion. 
 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sichern im Back-Office zudem die umfangreichen 
hausinternen Dienstleistungen hinsichtlich Archivakten und Bebauungsplänen. 



 2

 
 
Sachstand: 

Der Fachbereich Bau und Stadtentwicklung hat das in den oberen Etagen inzwischen 
sanierte Gebäude Contrescarpe 72 Mitte November 2011 wieder bezogen. Der für die 
Errichtung des Service Centers notwendige Umbau des Erdgeschosses läuft derzeit noch 
und soll laut aktueller Terminplanung Anfang März 2012 abgeschlossen sein. Mit 
Inbetriebnahme des Service Centers im März 2012 werden die von der Deputation am 4. 
November 2010 beschlossenen Maßnahmen umgesetzt:  

§ Die Öffnungszeiten von Archiv und Planservice werden auf 30 Wochenstunden erhöht 
und damit den Öffnungszeiten anderer Bauverwaltungen im niedersächsischen Umland 
angepasst. Damit soll das Service Center KundInnen zu folgenden Zeiten offen stehen:  

o Montag, Dienstag, Mittwoch: 9.00 Uhr – 15.00 Uhr; 

o Donnerstag: 9.00 Uhr – 18.00 Uhr;  

o Freitag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr. 
 

§ Der Kundenstrom soll vorrangig über Terminvereinbarungen gesteuert werden. Dadurch 
wird die Zahl der LaufkundInnen sinken und diese sollen zu den Öffnungszeiten in den 
laufenden Betrieb eingefädelt werden. Damit wird im Service Center Bau das gleiche 
Prinzip zur Leitung der KundInnen wie im Service Center Mitte des Stadtamtes 
umgesetzt.  

§ Die Bargeldkasse wird durch EC-Zahlungsverkehr mit den entsprechenden Geräten 
ersetzt. Dies entspricht zum Einen dem Kundenwunsch aus den in 2010 durchgeführten 
Befragungen, zum Anderen dem Sicherheitsbedürfnis der MitarbeiterInnen im Front 
Office. 

§ Die telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeitenden ist bereits jetzt durch die Kooperation 
mit dem “Bürgertelefon Bremen – D 115” verbessert worden. Seit September/Oktober 
2011 sind die zentralen Telefonnummern des Archivs und des Planservice auf das 
Bürgertelefon Bremen umgestellt. Die MitarbeiterInnen dort beantworten 
Standardanfragen von KundInnen, vergeben Termine für das Archiv und den Planservice 
und leiten Anrufe lediglich weiter, wenn es sich um komplexere Anliegen der Anrufenden 
handelt. Diese Regelung wird von den MitarbeiterInnen des SUBV als Entlastung erlebt 
und ermöglicht eine stärkere Konzentration auf das Kerngeschäft. 

§ Der Sicherheitsdienst soll – auch in Absprache mit den anderen das Haus Contrescarpe 
72 nutzenden Ressorts – zum zentralen Empfang und zur zentralen Auskunft zur 
Kundenführung im Haus weiter entwickelt werden. Der Sicherheitsdienst hatte auch 
bislang schon eine wesentliche Orientierungsfunktion für BesucherInnen der 
Contrescarpe 72. Durch die zentrale und prominente Gestaltung des Empfangstresens 
wird diese Funktion gestärkt.  
 

Für März 2012 wird eine offizielle Eröffnung des Service Centers geplant, zu dem die 
Mitglieder der Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (S) 
eingeladen werden. 
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Kostenentwicklung: 

Die Kosten betragen nach gegenwärtigem Stand 458.000,00 € und übersteigen damit die 
von der Deputation für Bau und Verkehr am 4. November 2010 beschlossenen 420.000 € um 
knapp 9 %.  

Zum jetzigen Zeitpunkt wird davon ausgegangen, dass die Verwirklichung des Service 
Centers nicht teurer als 458.000.00 € wird, allerdings liegen zu einigen Gewerken 
(insbesondere dem Eingang) noch keine konkreten Angebote vor. 

Die Kosten sind vor allem gestiegen, weil die Decke im Foyer entgegen der ursprünglichen 
Planung demontiert und erneuert werden muss. Erst im Zuge der Detailplanung der 
Umbaumaßnahme wurde die Belastung der Decke mit künstlichen Mineralfasern entdeckt. 
Zudem ist die barrierefreie Gestaltung des Eingangs aufwändiger und kostenintensiver als in 
der Ursprungs-Planung vorhergesehen. Gebaut wird ein Eingang mit zwei Schiebetüren, die 
frontal ins Gebäude führen. Eine Luftschleieranlage in diesem Windfang sorgt für eine 
Minimierung von Zugerscheinungen und für eine konstante Temperatur im Foyer, was sich 
positiv auf die Energiekosten auswirken und damit langfristig zu einer Amortisation der 
Investitionskosten führen wird.  

Um trotz der zusätzlichen Kosten die Gesamtkosten nicht über Maßen ansteigen zu lassen, 
ist auf einige ursprünglich geplanten Umbaumaßnahmen im Erdgeschoss verzichtet worden. 
So betragen zum Beispiel die Kosten für den Umbau des Back Office und Technikbereiches 
nur noch knapp die Hälfte der ursprünglich vorgesehenen Kosten. 

Die Mehrkosten in Höhe von 38.000 € können innerhalb der Produktgruppe 68.90.01 
gedeckt werden. 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (S) nimmt den 
Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 
 
Anlagen: Pläne 



durchgehendes, halbhohes Regal für Begründungen
120 x 127,5 x 40

Hängeschrank für Legenden
120 x 100 x 40

Hängeschrank für Legenden
120 x 100 x 40

TEEKÜCHE

Ablage für
Deputations-
vorbereitung

60x60

Drucker /Fax/

Kopierer

60x60

Drucker /Fax/

Kopierer

60x60

Drucker /Fax/

Kopierer

GARDEROBE

Scanner

60 '' Plotter Rändel-
maschiene

Farb-
kopierer

SW / WS
-Kopierer

Sc
hn

ei
de

m
as

ch
ie

ne

Flächen-
kopierer

Scan-
ablage

Falt-
maschiene

Schränke für
Bebauungsplantransparente

AP für
Scanner-PC

Regal für
Plotterpapier

Hängeschränke

Be
gr

ün
du

ng
en

Trockenbauwand neu, 
Farbanstrich

OK Brüstung

=1,185 ü.OKFF

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=OKRB=

U=A= 106,3 qm

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Nadelvlies

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Fliesen

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Nadelvlies

OKRB=

U= 36,50mA= 25,80qm

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Naturstein

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Nadelvlies

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Naturstein

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= 

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Fliesen

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Naturstein

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Nadelvlies

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Nadelvlies

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Nadelvlies

B= NadelvliesB= Nadelvlies

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Naturstein

OKRB=

U=A=

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Nadelvlies

OKRB=

U=A=

BACKOFFICEEG.01

GESCHÄFTSZIMMEREG.11

AUFZUGSHALLE

WC HERRENEG.15

ABSTELLRAUM

FLUR 1

VORRAUM WC DAMEN16.1 ABSTELLRAUMEG.18

ABSTELLRAUMEG.20

Teeküche

TEEKÜCHEEG.19

TREPPENHAUS 2

TREPPENHAUS 1

ABSTELLRAUMEG.17

WC DAMENEG.16

BEHINDERTEN WCEG.21

MODELLAUSSTELLUNGEG.13 EINGANGSHALLEEG.12

BMZ13.1

ABSTELLRAUM

VORRAUM WC HERREN15.1

FLUR

VORRAUM

KLIMAEG.14

NN14.1

STUHLLAGEREG.02 KLEINER SITZUNGSRAUMEG.04 BÜROEG.10POSTSTELLEEG.09NNEG.08TELEFONANLAGEEG.07KLIMA UHREN ANLAGEEG.06HVTEG.05

ZUGANG

ZUGANG TRH 1

ZUGANG TRH 2

Grundstücksgrenze gem. Liegenschaftskarte = Außenkante Fassade

OKFF = +0,07m

OKRD = ±0,00m = 5,83 ü. NN

1,50
25

1,50
25

1,50
25

1,50
25

1,50
25

1,50
25

1,50
25

1,50

OK Brüstung

=1,185 ü.OKFF

OK Brüstung

=1,185 ü.OKFF

OK Brüstung

=1,185 ü.OKFF

OK Brüstung

=1,185 ü.OKFF

OK Brüstung

=1,185 ü.OKFF

OK Brüstung

=1,185 ü.OKFF

OK Brüstung

=1,185 ü.OKFF

1,75
1,75

1,75
1,75

Fassadenelem
ent 3.0

Fluchttür
Fassadenelem

ent 1.6
Fassadenelem

ent 1.6
Fassadenelem

ent 1.6

1,75 1,75

Fassadenelement 2.2 Fassadenelement 2.2

7,00

A
bbruch Bestandsfassade

Achtung!
Befestigung auf Geschossdecke nicht möglich

OK Brüstung
=1,185 ü.O

KFF

4,89 5

Stützenabmessungen Wechseln im EG und OG1 gegenüber den 

anderen Obergeschossen auf 25/45 cm

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A= 110,1qm

SERVICE CENTER BAU

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Teppich

OKRB=

U=A=

NEBENRAUMEG.19

UKFD=OKFF=

D= OWA

UKRD=

B= Linoleum?

OKRB=

U=A= 72,40 qm

TECHNIK/PLOTTEREG.02

Hinweis:
Tür schlägt in 
Fluchtrichtung auf!

Hinweis:
Tür schlägt in 
Fluchtrichtung auf!

Schiebetür nur in Ausnahmefällen geöffnet

VK Bodenschiene = Materialwechsel im Boden!
Bodenschiene demontieren, Fuge verfüllen
Bodenbelag anarbeiten

Trockenbauwand neu, metallischer (magnetischer) Farbanstrich über die gesamte Höhe
dient dem Aushang von Bebauungsplänen

metallischer (magnetischer) Farbanstrich

über die gesamte Höhe

dient dem Aushang von Bebauungsplänen

neuer Farbanstrich, gesamte Rückwand

TEEKÜCHE

GARDEROBE

4,
63

5

11
,4

3

5,555

Fa
ss

ad
e 

ne
u 

- 
ab

ge
hä

ng
te

, t
he

rm
is

ch
 g

et
re

nn
te

 G
an

zg
la

sk
on

st
ru

kt
io

n

De- und Neumontage MF-Rasterdecke

Demontage Rasterdecke (wg. KMF Belastung)
Neumontage GK-Abhangdecke

EG.11

G
la

sf
al

t-
/S

ch
ie

be
el

em
en

te

Fe
ns

te
r 2

,0
0m

 x
 1

,1
1m

BR
H

 =
 0

,9
0m

Nische für Garderobe, Drucker, o.ä.

12,545 6,16

41
5

7,
84

5 6,16 5,555

93 5
71 5

6,10

7,75

14,035

2,
89

5
4,

77
5

6,205 7,715

62
5

4,
77

5
1,

67
5

5,455

5,535

2,01

6,375 4,615 8,20 4,675 1,40

Wickeltisch
klappbar

siehe DETAIL DT 01

siehe DETAIL DT 04

siehe DETAIL DT 02

siehe DETAIL DT 06

siehe DETAIL DT 05

N
otausgang

Schiebetüren mit Fluchtwegfunktion
Türluftschleieranlage

GK Vorsatzschale

si
eh

e 
A

us
fü

hr
un

gs
pl

an
un

g 
Fa

. H
as

ka
m

p

Teil der Bestands-
wand erhalten

VK GK =
VK Tresen

2,
80

VK GK =
VK Tresen

siehe DETAIL DT 08

EDV-Anschluss &
Strom
h = +0.40m

EDV-Anschluss &
Strom
h = +0.40m

Beleuchtung der Aushang!äche

Beleuchtung der Aushang!äche

Heizkörper

Heizkörper

Heizkörper

Heizkörper

Heizkörper

Heizkörper

Heizkörper

Heizkörper

Salierring 47 - 53
50677 Köln

TEL. 0221 / 8 999 10
FAX. 0221 / 8 999 1111
awd.koeln@awd-ingenieure.de

TRAGWERKSPKANUNGOBJEKTPLANUNG &
RAUMBILDENDER 
AUSBAU

Vorgebirgstraße 338
50969 KÖLN

TEL. 0221 / 9 40 80 5 -0
FAX. 0221 / 9 40 80 5 -22
info@gernotschulzarchitektur.de

gernot schulz : architektur
GmbH

AWD-Ingenieure GmbH

BLATTGR. 137,9 X 84,1 cm INDEX

OBJEKT

Ausführungsplanung

Sanierung Contrescarpe 72 - Bremen
Contrescarpe 72
28195 Bremen

PLANBEZEICHNUNG:

MASSSTAB:

BAUHERR Contrescarpe 72
Objektgemeinschaft mbH & Co. KG
Putzbrunner Straße 69
81739 München

Ansprechpartner:
Herr Thomas Rammin

DATUM:

PLANNUMMER:

+0,00m = +5,83 m ü.NN = OKRD Erdgeschoss

ZUR AUSFÜHRUNG FREIGEGEBEN:

ORT, DATUM, UNTERSCHRIFT BAUHERR

 ZUR AUSFÜHRUNG FREIGEGEBEN:

ORT, DATUM, UNTERSCHRIFT ARCHITEKT

TECHNISCHE
GEBÄUDEAUSRÜSTUNG

THERMISCHE
BAUPHYSIK

Behrensstraße 2
50374 Erfstadt

TEL. 02235 / 9 86 34 -0
FAX. 02235 / 9 86 34 -199
info@feimann.com

Kalkumer Straße 173
40468 Düsseldorf

TEL. 0211 / 418556-0
FAX. 0211 / 420511
info@isrw-klapdor.de

Feimann EngineeringISRW Klapdor

GmbH

Alle Maße sind verantwortlich zu prüfen. Abweichungen und Unstimmigkeiten jeglicher Art sind rechtzeitig mitzuteilen.
Die fertigungstechnischen, statischen und bauphysikalisch bestimmenden Angaben zur Konstruktion und Funktion sind vom Unternehmer 
verantwortlich zu prüfen. 
Der Plan gilt nur in Zusammenhang mit der Statik und den entsprechenden Fachplanungen.
Der Plan wird nur zum vereinbarten Zweck überlassen. Jede weitergehende Nutzung und Vervielfältigung bedarf der Zustimmung des Architekten.
Sämtliche Höhenangaben beziehen sich auf  ±0.00, bzw. NHN.
Pläne ohne Freigabevermerk dürfen auf der Baustelle nicht verwendet werden.

INDEX DATUM ÄNDERUNG ARCHITEKTUR gez.

GRUNDSTÜCKSGRENZE

ABBRUCH

HÖHENKOTE  FERTIGMAß

AD

 
SELBSTSCHLIESSENDE TÜR

 
FEUERHEMMENDE TÜR

 
WANDHYDRANT

BRANDSCHUTZSYMBOLESCHRAFFUREN / SYMBOLE BESCHRIFTUNG / SYMBOLE

DRUCKKNOPFMELDER

FLUCHTRICHTUNG, 
2. RETTUNGSWEG

FLUCHTRICHTUNG, 
1. RETTUNGSWEG

TÜRBREITE  RB

TÜRHÖHE ÜBER OK FF / RB

1.01
2.13

OK FF

OK RD
 0,00+-

- 0,15

SCHNITTNUMMER

BRH

OK
UK
FF
RD
FS

BRÜSTUNGSHÖHE 
ÜBER OKFF
OBERKANTE
UNTERKANTE
FERTIGFUßBODEN
ROHDECKE
FERTIGSTURZ

DETAILSCHNITTNUMMER

A

RH raumhoch, ohne Sturz 
= lichte Raumhöhe

TÜRNUMMER

EINGANG FEUERLÖSCHER

RAUCH- UND WÄRMEABZUG

ABHANGDECKE

 
DICHT SCHLIESSEND

 
RAUCHDICHT

 
FEUERBESTÄNDIGE TÜR

 
WH

 
RWA

 
T30

 
SS

 
RD

 
T90

AK AUSSENKANTE

VGL. BRANDSCHUTZKONZEPT

UNBEWEHRTER 
BETON / ESTRICH

TROCKENBAU

NATURSTEIN

 STAHLBETON

MAUERWERK 

 

HÖHENKOTE  ROHBAUMAß

1

 
DS

 
FEUERWIDERSTAND

 
FEUERWIDERSTAND

 
F90

 
F30

DÄMMUNG

T-i
0.01

 STB FERTIGTEIL

BE BODENEINLAUF

FA FUßBODENABSENKUNG-0,3m
mit Gitterrostabdeckung

HOLZ

NEUBAU TROCKENBAU

DEMONTAGE ABHANGDECKE

PLANUNGSPHASE

1:50

GRUNDRISS ERDGESCHOSS 

- UMNUTZUNGSPLANUNG CSH_GSA_5_ARC_SCC_EG_GR_00

NEUPLANUNG IN ROT

UK AD = +2,675m

UK AD = OK Riegel Tür 
= 3,125m (prüfen)

OK FF +0,00m

OK Tresen +1,10mEG.13 Modellausstellung EG.11 Service Center Bau

1,
25

3,
12

5

2,515 2,10 2,10 2,565

G
la

sf
al

t-
/S

ch
ie

be
le

m
en

te

Fläche zum Aushang von Bebauungsplänen

EG.12 Eingangshalle

OK Tisch +0,80m

1,
25

45
1,

57
5

1,
10

A A

B B

C

C

Schnitt A-A

Standort 

Perspektive

Blick vom Foyer in Richtung Modellausstellung

ABRISS IN GELB

GRUNDRISS ERDGESCHOSS 

- UMNUTZUNGSPLANUNG

21.10.2011

Bremen, 28.09.2011



UEE"Ugtxkegegpvgt"Eqpvtguectrg""""Gorhcpi 4402:04233



1
,4
0

c
a
. 
1
,1
6
 (
B
e
s
ta
n
d
)

1,50 25 1,50 25 1,50 25 1,50 25 1,50 25 1,50 25 1,50 25 1,50 25

Kopierer
Kunde

Infodesk

Akteneinsicht
Info/Screen
u.a. für Rollstuhlfahrer
EDV+Internet-Anschluss

Kopierer
Mitarbeiter

Beratung

Nebenraum

Foyer /
Eingang

S
c
h
ra
n
k
/S
id
e
b
o
a
rd

g
e
s
c
h
lo
s
s
e
n
,

L
:2
0
0
; 
T
:3
0
; 
H
:9
0

S
c
h
ra
n
k
 /
 S
id
e
b
o
a
rd

R
ü
c
k
s
e
it
e
 s
ic
h
tb
a
r,

g
e
s
c
h
lo
s
s
e
n
!

L
:2
0
0
; 
T
:3
0
; 
H
:1
1
5

Zugang TH

70 1,05 70 2,45 60

Tisch Ablage
ca. 60/60/75

L
e
s
e
ti
s
c
h
e

1
,4
0
/7
0
/7
5

Skizze Grundriss  M. 1:50 Stand: 19.09.2011

Contrescarpe 72, Bremen

Service  Center / Frontoffice

Senator für Umwelt, Bau und Verkehr, Bremen

M. Borgelt, Ref. 62


